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REPUBLIK ÖSTERREICH 
BUNDESMINISTERIUM 
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Z1. 21.891/131-8/1991 
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Telex 111145 oder 111780 

DVR: 0017001 

P.S.K.Kto.Nr.5070.004 

Frage 1: 

Auskunft 

Klappe Durchwahl 

1?_ßantliTortung 

der parlamentarischen Anfrage der 
Abgeordneten Dr.Partik-Pabl~ und 
Dolinschek an den Bundesminister 
für Arbeit und Soziales betreffend 
Auslandspensionen (Nr.1551/J) 

136'0 lAB 

1991 -08- 30 

zu 1SS1/J 

Wie viele Pensionen wurden im letzten Jahr, für das diese 

Zahlen verfügbar sind, von den Pensionsversicherungsträ­

gern an Pensionisten mit Wohnsitz im Ausland dberwiesen ? 

Antwort: 

Im Jahr 1990 wurden im Dezember in 153.188 Fällen Pensio-
nen von österreich in das Ausland überwiesen. Eine aus dem 

Gesamtjahresbetrag von Auslandspensionen im Jahr 1990 von 

4.710,201.000 S, der auch Nach- und Einmalzahlungen sowie 

die Sonderzahlungen enthält. errechnete monatliche Kopf­

quote von 2.196 S kann als Anhaltspunkt für die durch­

schnittliche Pensions leistung pro Person herangezogen 

werden. 

fJa3~~ 

In welchen Ländern hatten die Pensionisten jeweils ihren 

Wohnsitz und wie viele Pensionen in welcher durchschnitt­

lichen Höhe entfielen auf die einzelnen Länder ? 
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Antwort: 

Die zur Beantwortung der Frage ermittelten Daten können 

der angeschlossenen Beilage entnommen werden. 

Fra...sLe 3: 

Mit welcher Entwicklung dieser Ausgaben der Pensionsver­

sicherungstr~ger rechnen Sie für 1991 ? 

Antwort: 

Im ersten Halbjahr 1991 stieg die Zahl der Auslandspensio-

nen um 4,3 % und der Aufwand fUr diese Pensionen um 

12,7 %. Das Jahresergebnis dürfte ähnliche steigerungs-

prozentsätze aufweisen. 

Der Bundesmi.nister: 

(li (~ 

I~\~ 
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Beilage 

PensionsübciWeisungen von Österreich in das Ausland 

Vertragsstaaten 

(l) 

Zusammen 

Belgien 

Bundesrepublik 
Deutschland 

Dänemark 

Finnland 

frankreich 

Griechen!and 

J Großbritannien 

Irland 

Israel 

Italien 

Jugoslawien 

Kanada 

Li echtenstei n 

Luxemburg 

Niederlande 

Norwegen 

Philippinen 

I Portugal 

Schweden 

Schweiz 

Spanien 

Türkei 

Bulgarien 

DDR (bis Okt.1990) 

CSFR 

Polen 

Rumänien 

Fälle 
XIL 1990 

(2) 

153.188 

722 

81.968 

43 

14 

1575 

566 I 
5.016 

21 

4.785 

7000 

24.024 

2.856 

226 

46 

722 

27 

6 

27 

775 

3.118 

347 
3.482 

8 
44 

116 

I 

• Gesamt jahres­
betrag in 
Schilling 

(3) 

4_710,201.000,--

15,656.000,--

1.447,959.000,--

2,581.000,--

615.000,--

52,186.000,--

10,389.000,--

314,590.000,--

1,836.000,--
335,472.000,--

96,393.000,--
760,701.000,--

106,305.000,--

5,099.000,--

1,786.000,--

17,345.000,--

1,563.000,--

676.000,--

1,916.000,--

28,192.000 

109,661.000,--

24,979.000,--

124,852.000,-

450.000,--

2,487.000,--

7,495.000,--

Errechneter 
Du rchschni tts­

betrag in 
Schilling 

(Sp.3 : Sp.2: 14) 

(4) 

2.196 

1.549 

1.262 

4.287 

3.138 

2.366 

1.311 

4.480 

6.245 

5.008 

984 

2.262 

2.659 
1.612 

2.773 

1.716 

4.135 

8.048 

5.069 

2.598 

2.512 

5.142 

2.561 

4.018 

4.037 

4.615 

25 1,646.000,-- 4.703 

24 I 1,459.000,-- 4.342 

I 
UDSSR 25 ,I 1,240.000,-- 3.543 
Ungarn 174 12,422.000,-- 5.099 

1

1

,1 t>.ustralien 1 2.035 I 158,075.000,-- 5.548 

L. _u_s_Ä _________ L_. 13.3 7 ~_~064, 17 5. 000 ,-_----''----__ 5._6_8_5_---' 
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